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¥ Betrifft: Diese Leserin äu-
ßert sich zur aktuellen Wind-
kraft-Diskussion.

Die Hetzjagd auf die Wind-
kraftanlagen in Leserbriefen
macht deutlich, dass wir im-
mer noch nicht begriffen ha-
ben, dass wir uns den Luxus
nicht leisten können, auf rege-
nerative Energien zu verzich-
ten. Die Alternativen sind wei-
terhin auf die Verbrennung von
fossilen Energieträgern oder
Atomkraft zu setzen. (...) Wir
regen uns über Windkraft auf,
anstatt über die oft gedanken-
lose Energieverschwendung
nachzudenken, und stärken da-
mit auch noch die Energiekon-
zerne, die sich in ihrer Kohle und
Braunkohleverbrennung be-
stätigt sehen. (...)

Deutschland, das Land der
Dichter und Denker, ist hier ge-
fordert und wir sind ja auch
weltweit führend, in der Ent-
wicklung erneuerbarer Ener-
gien und damit potenzieller Ex-
porteur, mit einem enormen
Wirtschaftsfaktor.

Paderborn nimmt bei den er-
neuerbaren Energien schon jetzt
eine positive Vorreiterrolle ein,
was eher ein hohes Lob, als mas-
sive Kritik verdient hätte. Dass
dieser Ausbau in verträglichen
Abständen zur Wohnbebauung
zu erfolgen hat und das Anlie-

ger in ihren Bedenken gehört
werden müssen, ist keine Fra-
ge. Hier wird aber plötzlich al-
les heran gezogen, was Wind-
kraft verhindern soll, zum Bei-
spiel Infraschall. Da behaupten
Akademiker, die Gesundheits-
schädlichkeit von Infraschall sei
inzwischen bewiesen – leider
ohne Quellenangabe – und ver-
langen gleichzeitig, dass genau
das wissenschaftlich untersucht
werden soll und auf die Er-
gebnisse gewartet werden müs-
se. Hier wäre eine Stellungnah-
me erforderlich.

Neben der Erzeugung aus er-
neuerbaren Energien ist es aber
genau so wichtig die Einspar-
potenziale und Synergiemög-
lichkeiten der Unternehmen
und Verbraucher zu betrach-
ten. Ingenieurbüros bieten
Energiesparberatungen für die
Großverbraucher an, die aber
durch den verbilligten Strom gar
nicht über Stromeinsparungen
nachdenken müssen. Außer-
dem verhindert der wirtschaft-
liche Zwang zur Amortisation
nach wenigen Jahren Betriebe
so manche sinnvolle Investiti-

on zur Verbesserung der Ener-
gieeffizienz zu tätigen. Hier ist
die Politik gefragt, die statt der
EEG-Subventionen für ener-
gieintensive Betriebe das Geld
lieber in Hilfen für Energie-
einsparmaßnahmen umwan-
deln sollte. (...)

Des weiteren brauchen wir so
genannte intelligente Netze, die
einen hohen kurzzeitigen
Strombedarf durch kurzzeitige
Abschaltungen an anderer Stel-
le ausgleichen können und eine
bessere Effizienz von Geräten,
Förderung von Carsharing,
Dämmung, Steigerung des
Radverkehrs, regionales Ein-
kaufen und Verminderung des
hohen Fleischkonsums.

Wir können uns über eine
Verspargelung der Landschaft
aufregen. Mehr Sinn macht es
aber, über die Lösung eines
weltweiten Problems nachzu-
denken. (...)

Barbara Leiße
Geschäftsführerin Pro Grün

33102 Paderborn

»Wir brauchen
intelligente

Netze«

Leserbriefe geben ausschließ-
lich die Meinung des Verfas-
sers wieder. Die Redaktion be-
hält sich sinnwahrende Kür-
zungen vor. Fassen Sie sich bit-
te kurz. Anonyme Zuschriften
werden nicht berücksichtigt.
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¥ Betrifft: Zum Leserbrief
„Vernünftige belohnen“ von
Tobias Witteler (NW vom 22.
Januar) , der sich auf den Ar-
tikel „Eine Zumutung für Au-
tofahrer“ in der Ausgabe vom
9. Januar bezieht, meldet sich
diese Leserin.

Stimmt. Es gibt Parkplätze in
Paderborn.VomNeuhäuserTor
(zirka 1 Kilometer Fußweg bis
zur Westernstraße in Höhe Lin-
nemann/Klingenthal), vom Li-
boriberg (immerhin noch zirka
0,5 Kilometer) und vom Ma-
spernplatz (zirka 1,5 Kilometer
ins Zielgebiet) zu Fuß hin und
zurück also das Doppelte – mit
Einkaufstasche, Regenschirm
und Arthrose. Das wird auch für
Menschen mit kleinen Kindern
nicht das reine Vergnügen.

Der ÖPNV und die Fahrrä-
der, die E-Bikes – eine echte Al-
ternative? Angenommen, Men-
schen aus Borchen, Dörenha-
gen, Alfen und Etteln wollen in
Paderborn einkaufen. Trotz der
Gruselzone am Königsplatz und
im Mariengässchen. Für Tatort
Paderborn gibt es 800.000 Eu-
ro (Anm. d. Red.: ein Kunst-
projekt, das Ende Mai beginnt)
– zum Vernageln des Durch-
gangs nicht einmal Holzplat-
ten. Mit dem Bus zum Mini-
preis Lebensmittel kaufen, zum
Blumencenter an die Periphe-
rie nach Benhausen, zum letz-
tenverbliebenenBaumarktnach
Schloß Neuhaus. Gut, das ma-
chen wir mal. Hoffentlich
kommt die Presse mit. Ich lade
Sie, Herr Tobias Witteler, dazu
eein.

Ich bin über 60 Jahre alt,
wohne in Kirchborchen und
kaufe immer noch (gelegent-
lich) in der Innenstadt von Pa-
derborn ein. Wenn die Autos
jetzt noch weiter verdrängt wer-
den, dann zwingen Sie mich an
den Stadtrand. Dann hilft auch
keine protektionistische Ein-
stellung zum Handel in der In-
nenstadt mehr. Machen Sie mir
auf möglichst viele Arten das
Kaufen in der Innenstadt un-
bequem, unangenehm oder gar
unmöglich und ich werde mei-
ne Lieferanten im Internet su-
chen müssen. Lassen Sie sich
dann von den Freunden der al-
ternativen Verkehrsmittel fei-
ern. Ob der Einzelhandel mit-
feiert?

Claudia Thiel
33178 Borchen

LESERBRIEFE
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Job-Infotag an der Uni am 8. Februar / 30 Einzelveranstaltungen auf dem Campus

¥ Paderborn (NW). Die vier
Rotary-Clubs aus Paderborn,
die Agentur für Arbeit und die
Universität laden am Sams-
tag, 8. Februar, erneut zum Pa-
derborner Berufsinformati-
onstag auf den Campus an der
Warburger Straße ein. Nach
über 2.000 Besuchern vor ei-
nem Jahr freuen sich Veran-
stalter und gastgebende Uni-
versität auf viele Besucher.

Die Universität stellt für den
Berufsinformationstag die ge-
eigneten Räumlichkeiten zur
Verfügung. Die Veranstaltun-
gen werden von 10.30 bis etwa
15.30 Uhr angeboten. Im Uni-

Haupteingangsbereich stehen
qualifizierte Mitarbeiter der
Agentur für Arbeit Paderborn
für weitere Auskünfte zur Ver-
fügung. Traditionell ist auch die
Zentrale Studienberatung der
Uni präsent und informiert über
das Studium an der Hochschu-
le sowie das Thema „Studien-
platzvergabe“. Das Studenten-
werk Paderborn wird über Stu-
dienfinanzierungsmöglichkei-
ten (BAföG, Stipendien, Stu-
dienkredite) informieren.

In etwa 30 Einzelveranstal-
tungen auf dem Campus kann
Einblick unter anderem in den
Beruf des Arztes oder künstle-
rische und handwerkliche Be-

rufe genommen werden. Jede
Veranstaltung wird dreimal zu
unterschiedlichen Zeiten wie-
derholt. Es besteht auch die
Möglichkeit, im Anschluss an
die Referate Fragen nach Aus-
bildung, Karrierechancen oder
Perspektiven zu stellen. Für die-
se Auskünfte stehen qualifizier-
te Referenten aus den einzel-
nen Berufssparten zur Verfü-
gung.

Die Wahl des Berufes sei ei-
ne grundlegende Entscheidung
im Leben, so die Veranstalter.
Eine Fehleinschätzung oder ein
Irrtum sei oft weder kurzfristig
noch einfach zu beheben. Da-
rum sei es wichtig, sich gut vor-

zubereiten. Dazu gehöre es, ne-
ben einer Prüfung der eigenen
Interessen und Fähigkeiten, im
Vorfeld genaue Informationen
über den Wunschberuf einzu-
ziehen und abzuwägen, welche
Entwicklungschancen und Al-
ternativen sich ergäben. Fra-
gen, die geklärt werden sollten:
Wie ist die Prognose; wird es in
einigen Jahren den gewählten
Beruf noch in dieser Form ge-
ben oder wandelt sich gerade das
Arbeitsbild? Ist dieser Beruf
dann noch die richtige Wahl?

Infos über die Räumlichkei-
ten der einzelnen Veranstaltun-
gen sind im Internet aufrufbar
unter www.job-infotage.de

<$2=#$ 0).$+)*> Viele junge Leute informieren sich in der Uni über unterschiedliche Berufsbilder. FOTO: REINHARD ROHLF
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¥ Paderborn. Die Selbsthilfe-
gruppe Morbus Crohn & Co-
litis ulcerosa trifft sich am Mitt-
woch, 29. Januar, um 19.30 Uhr
im Brüderkrankenhaus St. Jo-
sef Paderborn, In den Tagungs-
räumen (im alten Schwestern-
haus), Husener Straße 46. Be-
troffene und Angehörige sind
willkommen, ein Mitgliedsbei-
trag wird nicht erhoben.
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¥ Paderborn-Sennelager. Die
Seniorengruppe der Schützer
Sennelager fährt am Donners-
tag, 30. Januar, zur Besichti-
gung der Nobilia-Werke nach
nach Verl. Die angemeldeten
Teilnehmer treffen sich um
13.15 Uhr auf dem Schützen-
platz Sennelager.
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¥ Paderborn. Ein Wochen-
endseminar im Haus Maria Im-
maculata (Mallinckrodtstraße
1) in Paderborn steht von Frei-
tag, 31. Januar, bis Sonntag, 2.
Februar, unter dem Titel „Und
Sarah lachte . . . Gelassen älter
werden. Gelassen älter werden,
das lasse sich lernen und ein-
üben, ist Referentin: Jutta
Sonntag überzeugt. Geplante
Elemente sind kreative Bibel-
arbeit, spirituelle Impulse, Me-
ditation, Entspannung, medi-
tative Tänze, Gesang, Grup-
pen- und Einzelarbeit. Anmel-
dungen sind möglich unter Tel.
(0 52 51) 69 71 54.
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Stehende Ovationen für abgetretene Schriftführerin
¥ Paderborn-Sande. Die Chor-
gemeinde St. Cäcilia Sande ist
sich bei der Jahreshauptver-
sammlung einig gewesen. Die
aktiven und fördernden Mit-
glieder des Sander Kirchencho-
res sind mit der Arbeit des Vor-
stands so zufrieden, dass alle
bisherigen Mitglieder einstim-
mig wieder gewählt wurden.

Franz Düwel wurde erneut
zum 1. Vorsitzenden, Hiltrud
Struck zur 2. Vorsitzenden,
Wolfgang Schäfers zum Kas-
senwart, Christel Grumm und
Hiltrud Struck zu Notenwar-
tinnen sowie Margret Siemens-
meyer in den Festausschuss ge-
wählt. Zwei Veränderungen gab
es dennoch: Nach 30 Jahren als
Schriftführerin stellte Adi Sie-
mensmeyer ihr Amt zur Ver-
fügung. Der Chor dankte ihr für
akribische, fleißige und geist-
reiche Arbeit über so viele Jah-
re mit stehendem Applaus, Dü-
wel verlieh ihr mit einer Ur-
kunde den neu geschaffenen Ti-
tel „Ehrenschriftführerin“. Zur
ihrer Nachfolgerin wurde To-
nia Zahn gewählt. Der Posten
des 2. Kassierers wurde aus der
Satzung gestrichen, Reinhard
Oberkirch wurde nach 24 Jah-
ren mit großem Applaus ver-
abschiedet und mit einem Ge-
schenk geehrt.

Der Chor hat derzeit 34 ak-
tive, 42 passive und 15 Ehren-
mitglieder; im Vorjahr gab es 15
kirchliche und drei profane
Auftritte, die in 41 Proben vor-
bereitet wurden. In diesem Zu-
sammenhang bat Düwel drin-
gend darum, nach neuen Mit-

sängern Ausschau zu halten.
Der Vorsitzende Düwel

konnte zudem noch einige Eh-
rungen vorzunehmen: Mit be-
sonderer Dankbarkeit wurde
Uta-Maria Gennert-Stöcker für
ihre professionelle und gedul-
dige 20-jährige Chorleitertätig-
keit ausgezeichnet; sie erhielt ein
Fotobuch mit Bildern ihrer
Sander Vergangenheit. Urkun-
den für langjährige Mitglied-
schaft im Chor erhielten Elisa-
beth Adolph-Richter (25 Jah-
re); Marianne Pahls, Marlene
Siemensmeyer und Maria
Scholz (40 Jahre); Gertrud Ste-
cker, Hiltrud Struck und Luzia
Schulte (50 Jahre); die unge-
heuer lange Zeit von 60 Jahren
gehört Martin Heggemann dem
Chor an. Wegen ihres Alters und
langer Zugehörigkeit wurden
Trude Jacob, Josef Sandmeier
und Hans Siemensmeyer zu Eh-
renmitgliedern ernannt.

IC$ JK L+-$#> Chorleiterin Uta-
Maria Gennert-Stöcker (l.) wird
vom 1. Vorsitzenden Franz Dü-
wel geehrt.
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Weitere Veranstaltungen auf Anfrage. Änderungen vorbehalten!

Jetzt Tickets ordern!

PADERBORN | PADERHALLE
Suberg’s Ü30-Party | 1. 2. + 29. 3. 2014
Ehrlich Brothers | 4. 2. 2014
Salut Salon | 9. 2. 2014
1LIVE-Party | 1. 3. 2014
Blake | 6. 3. 2014
Massachusetts –
das Bee-Gees-Musical | 15. 3. 2014
Eure Mütter | 16. 3. 2014
Bodo Wartke | 20. 3. 2014
Die Nacht der Musicals | 22. 3. 2014
Der Chinesische Nationalcircus | 
27. 3. 2014
Caveman | 4. 4. 2014
Gerburg Jahnke & Gäste | 9. 5. 2014
WDR-Kabarettfest | 12. 5. 2014
My Fair Lady | 25. 5. 2014
10 % Sofortrabatt mit der NW-Karte
Rüdiger Hoffmann | 2. 11. 2014
Ralf Schmitz | 13. 11. 2014
Conni – das Musical | 14. 11. 2014
Johann König | 21. 2. 2015

PADERBORN | SPORTZENTRUM
 MASPERNPLATZ
Alle Heimspiele der finke baskets
Atze Schröder | 8. 11. 2014
Dieter Nuhr | 13. 12. 2014

PADERBORN | KULTURWERKSTATT
Ingo Appelt | 13. 3. 2014
Angelo Kelly | 15. 3. 2014
Ray Wilson | 10. 5. 2014
Markus Krebs | 12. 12. 2014

DELBRÜCK | STADTHALLE
Bernhard Brink präsentiert: 
„Schlager des Jahres“ | 14. 2. 2014
Bläser Philharmonie OWL | 
16. 2. 2014
Familie Popolski | 13. 3. 2014
Marianne & Michael | 14. 3. 2014
Konrad Beikircher | 23. 3. 2014
Ralf Schmitz | 27. 3. 2014
Tom Astor | 28. 3. 2014
Stadtkapelle Delbrück | 29. 3. 2014

Ernst Hutter & 
Die Egerländer Musikanten | 4. 4. 2014
Luxuslärm | 11. 4. 2014
Guido Cantz | 27. 4. 2014
Jürgen von der Lippe | 6. 5. 2014
Anulf Rating | 25. 5. 2014
Voca People | 30. 11. 2014

BEVERUNGEN | WESERUFER
Chris de Burgh | 20. 7. 2014

BEVERUNGEN | STADTHALLE
New Model Army | 23. 3. 2014
Tom Astor | 29. 3. 2014
Steffen Henssler | 11. 4. 2014
Marianne & Michael | 12. 4. 2014
Jürgen von der Lippe | 7. 5. 2014

BIELEFELD | STADTHALLE
Sissi | 5. 2. 2014
Dieter Nuhr | 6. 2. 2014
My Fair Lady | 17. 2. 2014
10 % Sofortrabatt mit der NW-Karte
Classic meets Pop | 1. 3. 2014
Thriller | 19. 3. 2014
Helge Schneider | 21. 3. 2014
Riverdance | 11. 4. 2014
5 % Sofortrabatt mit der NW-Karte
„Das Fest der Feste“
mit Florian Silbereisen | 18. 5. 2014
Steffen Henssler | 27. 5. 2014
Roger Cicero & Band | 16. 10. 2014
Peter Kraus | 17. 10. 2014
Max Raabe | 18. 10. 2014
Paul Panzer | 19. 10. 2014
Michael Mittermeier | 12. 11. 2014
Voca People | 23. 11. 2014
10 % Sofortrabatt mit der NW-Karte
Johann König | 22. 1. 2015

BIELEFELD | SEIDENSTICKER HALLE
Santiano | 19. 2. 2014
The Harlem Globetrotters | 
22. 3. 2014
10 % Sofortrabatt mit der NW-Karte
Apassionata | 28.–30. 3. 2014
10 % Sofortrabatt mit der NW-Karte
auf den Normalpreis

Bülent Ceylan | 29. 5. 2014
Feuerwerk der Turnkunst | 13. 1. 2015
20 % Rückvergütung mit der 
NW-Karte bis 30. 1. 2014
Atze Schröder | 25. 4. 2015

BIELEFELD | OETKERHALLE
Urban Priol | 10. 10. 2014
Olaf Schubert | 11. 10. 2014
Hagen Rether | 24. 10. 2014
Herbert Knebels Affentheater | 
14. 11. 2014
The Ten Tenors | 6. 12. 2014
Klaus Hoffmann | 11. 12. 2014

BIELEFELD | RINGLOKSCHUPPEN
Bosse | 20. 2. 2014
Söhne Mannheims | 12. 3. 2014
Editors | 15. 3. 2014
Frank Turner | 18. 3. 2014
Judith Holofernes | 16. 4. 2014
Samy Deluxe | 20. 4. 2014
The Kilkennys | 18. 10. 2014

HALLE | GERRY WEBER STADION
André Rieu | 21. 2. 2014
Militär- und Blasmusikparade | 
7. 3. 2014
Rock meets Classic | 29. 3. 2014
Adel Tawil | 13. 4. 2014
TBV Lemgo – THW Kiel | 4. 5. 2014
Gerry Weber Open | 7.–15. 6. 2014
James Blunt | 10. 8. 2014
Aida | 13. 9. 2014
10 % Sofortrabatt mit der NW-Karte
David Garrett | 19. 10. 2014

HALLE | GERRY WEBER EVENT CENTER
Musical Star Nights | 2. 2. 2014
Oldie Night | 15. 2. 2014
Masters of Shaolin Kung Fu | 
16. 3. 2014

VERANSTALTUNGEN BUNDESWEIT
HANNOVER | TUI-ARENA
Thirty Seconds to Mars | 26. 2. 2014
James Blunt | 10. 3. 2014
Peter Gabriel | 3. 5. 2014
Udo Jürgens | 25. 11. 2014
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Jetzt Tickets ordern!
T ICKET

Adel Tawil
13. 4. 2014 | Halle

Gerry Weber Stadion

NW-Ticket-Hotline 05 21/555 444
www.erwin-event.de  | Karten in allen NW-Geschäftsstellen

Chris de Burgh
20. 7. 2014 | Beverungen

Weserufer

www.erwin-event.de

Atze Schröder
9. 11. 2014 | Paderborn

Sportzentrum Maspernplatz

Stadt Paderborn
  N R .  2 3 ,  D I E N S T A G ,  2 8 .  J A N U A R  2 0 1 4 P A 6


